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Wohin geht die Reise?

Eurokrise! Entscheidungs-
schwäche! Ratlosigkeit! 
Schuldenabbau! Drohun-
gen der Ratingagenturen! 
Triple A in Gefahr! Europa 
im Würgegriff der Finanz-
märkte! Sparen! Gürtel 
enger schnallen! Europa 
am Ende?.……. Die Liste 
der negativen Schlagzeilen 
aus Fernsehen, Rundfunk 
und Medien ließe sich noch beliebig 
lange fortsetzen. Die „veröffentlichte 
Meinung“ ist derzeit überwiegend 
negativ besetzt. Populisten versuchen 
ganz ungeniert daraus auch noch 
politisches Kleingeld zu machen und 
gießen zusätzlich Öl ins Feuer. 

Sehr häufig werden dabei die einzelnen 
Staaten als die alleinigen Schuldigen 
hingestellt, weil sie ihre Finanzen nicht 
„im Griff“ haben. Natürlich wurde auch 
von manchen Ländern eine sorglose 
Finanzpolitik gemacht. Sie aber als 
Hauptschuldige hinzustellen geht 
weit an der Realität vorbei. Es war 
vielmehr die seinerzeit unter Reagan 
und Thatcher eingeleitete völlige Libe-
ralisierung der Finanzmärkte die die 
heutigen Probleme erst ermöglicht 
hat. Die Finanzindustrie – allein schon 
bei diesem Wort müssten einem 
die Grausbirnen aufsteigen- jong-
liert heute mit ungeheuren Summen 
(mehr als das 70-fache des Welt 
BIP), die längst keinen Bezug mehr 
zur wirtschaftlichen Realität haben. 
Hier könnte nur eine entsprechende 
Finanztransaktionssteuer wirkungsvoll 
Abhilfe schaffen. Diese könnte gleich-

zeitig auch ein ordentlicher 
Beitrag zu den Budgets 
der einzelnen Länder sein. 
Dagegen legen sich aber 
– bezeichnender Weise – 
vor allem die Briten quer. 
Statt dessen soll „gespart“ 
werden. Wenn´s sein muss 
auf „Teufel komm raus“! 
Einen ersten Vorgeschmack 
darauf bekommen wir 

schon als Gemeinden ab, und zwar 
insofern, als uns für die nächsten 
Jahre de facto sämtliche Investiti-
onen gestrichen wurden. Die klei-
nen Gewerbetreibenden bekommen 
diese Ausfälle als Erste zu spüren. 
Personalabbau wird die Folge sein. 
Die nächsten Einschnitte drohen im 
Sozialbereich, bei den Pensionen, 
bei den Gehältern, und -  und - und! 
Bleibt nur zu hoffen, dass nicht nur 
bei den Ausgaben „gespart“ wird, 
sondern dass auch diejenigen, die es 
sich leisten können, ihren gerechten 
Beitrag leisten und nicht nur durch 
Steuerflucht auffallen. Sparen ja – aber 
mit Augenmaß und sozial gerecht!

Wir sollten uns aber auch nicht von 
Ängsten anstecken lassen, denn Angst 
war noch nie ein guter Ratgeber. Be-
herzigen wir unsere Bundeshymne, 
wo es ganz einfach heißt: „Mutig in 
die neuen Zeiten…! Eine Haltung mit 
der wir sicher besser unterwegs, und 
eher ans Ziel kommen werden.

Für die bevorstehenden Feiertage 
und den Jahreswechsel wünsche 
ich Ihnen ein frohes Weihnachtsfest 

im Kreise der Familie, einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr, und für 2012 
Glück, Gesundheit und eine große 
Portion Mut!

Mit besten Grüßen, Ihr

Karl Buchberger, Bürgermeister

Liebe Luftenbergerinnen!
Liebe Luftenberger!
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Der Nachtragsvoranschlag für das Fi-
nanzjahr 2011 konnte mit einem Budget 
in Höhe von € 6.014.700,-- ausgegli-
chen erstellt werden. Die Mehreinnah-
men und Mehrausgaben im ordentli-
chen Haushalt betragen € 273.200,--.

Der außerordentliche Haushalt, in dem 
die Bauvorhaben der Marktgemeinde 
Luftenberg an der Donau abgewickelt 
werden weist folgende Summen auf:
Gesamteinnahmen: €  1.670.700,--
Gesamtausgaben: €  2.182.000,--
Fehlbetrag:   €     511.300,--

Der ausgewiesene Fehlbetrag muss 
in den Folgejahren durch Landes- und 
Bundeszuschüsse sowie durch Trans-
ferzahlungen aus dem ordentlichen 
Haushalt abgedeckt werden.

Die großen Investitionen (in Summe 
knapp 3 Millionen €)des Wasserver-
bandes Untere Gusen zur nachhaltigen 
Sicherstellung der Versorgung der Ge-
meinden Langenstein, Luftenberg und 
St. Georgen/G mit einwandfreiem Trink-
wasser machten eine Anpassung der 
Gebühren notwendig. 1m³ Wasser wird 

daher ab Jänner 2012 € 1.00 kosten. 
Ab dem 101 m³ beträgt der Preis €1,20. 
Die Grundgebühr pro Haus/Objekt für 
Wasser musste ebenfalls im Ausmaß 
von 25% erhöht werden. 

Anzumerken ist, dass uns ein Alleingang 
bei Sicherstellung unserer Wasserver-

sorgung noch wesentlich teuerer ge-
kommen wäre.

Beim Kanal müssen die Gebühren – ge-
mäß einer Vorgabe des Landes Oberös-
terreich – um 8,5% auf das Niveau der 
vom Land vorgegebenen Mindestge-
bühr angehoben werden.

nachtragsvoranschlag für das Finanz-
jahr 2011

gemeindeabgaben 2012 – Anpassung 
bei Wasser und Kanal notwendig!
Keine Änderung bei allen anderen gebühren!

Auch diesmal bieten wir unseren Bürgerinnen und Bürgern wieder die Möglich-
keit zur kostenlosen Entsorgung der ausgedienten Christbäume. 
Falls Sie dieses Service nutzen wollen, dann bringen Sie ihren vollständig 
abgeräumten, von jeglichem Schmuck (Lametta, Engelshaar, Christbaumha-
kerl etc.) befreiten Christbaum spätestens am Sonntag, 8. Jänner 2012 zu 
einer unserer Altstoff-Sammelinseln (d.s. jene Plätze, wo sich die Contai-
ner für Altglas, Altpapier und Metallverpackungen etc. befinden). 

Die Abfuhr erfolgt am Montag, den 9. Jänner 2012 ab 07:00 Uhr früh.

Bitte nach dem 8. Jänner 2012 KEINE  Christbäume bei den Altstoff-
sammelinseln mehr deponieren !!!

Christbaum – entsorgung

Die Sprechzeiten der Vizebürger-
meisterin Hilde Prandner finden ab 
sofort jeden Donnerstag von 16:00 
bis 18:00 Uhr gegen vorherige An-
meldung (Gemeindesekretariat bei 
Frau Holzinger od. Frau Rittmanns-
berger Tel .  07237/2231-0)  am 
Marktgemeindeamt statt.

gemeinderatssitzungen 2012 sprechzeiten 
Frau Vbgm.
hilde Prandner

Donnerstag, 19.Jänner 2012
Donnerstag, 19.April 2012
Donnerstag, 05.Juli 2012
SOMMERPAUSE
Donnerstag, 13.September 2012
Donnerstag, 25.Oktober 2012
Donnerstag, 13.Dezember 2012

Die Sitzungen beginnen jeweils um 
19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Gemeindeamtes.
Änderungen vorbehalten!
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Wohnbau 2000  •  4020 Linz Weißenwolffstraße 1  •  Tel: 0732/ 77 91 11  •  offi ce@wohnbau2000. at

24 MIETKAUF-Wohnungen
mit Wohnbauförderung

in Luftenberg, Alte Straße 6-8/ Im Schlag Steining

Wohnungsgrößen von 52 m2 bis 130 m2 verfügbar!
Sonnige Terrassen, Balkone und Grünfl ächen!

• PKW Freistellplätze u. Tiefgaragen-Stapelparker vorhanden!
• Fußbodenheizung ohne Aufpreis als Standard!
• Die Wohnungen werden schlüsselfertig übergeben! 
• Mtl. Bruttomiete inkl. BK u. PKW Platz ab € 409,-
• Anzahlung Baukostenzuschuss ab € 7.650,-

An
ze

ig
e

Bauverhandlungstermine 1. halbjahr 2012
Für das erste Halbjahr 2012 sind fol-
gende Bauverhandlungstermine vor-
gesehen:

Mittwoch, 11. Jänner 2012
Dienstag, 14. Februar 2012
Montag, 12. März 2012
Dienstag, 10. April 2012
Dienstag, 8. Mai 2012
Dienstag, 12. Juni 2012

An diesen Tagen steht der amtliche 
Bausachverständige für Beratungen 
und Auskünfte unentgeltlich zur Ver-

fügung. Sollten Sie eine Beratung in Anspruch nehmen 
wollen, vereinbaren sie bitte mit dem zuständigen Sach-
bearbeiter Friedrich Enengl (Tel. 07237/2231/21) einen 
Termin.

Bauansuchen, die nicht nach dem ver-
einfachten Bauverfahren abzuhan-
deln sind, können nur dann ver-
handelt werden, wenn sie vom 
Bausachverständigen mindestens 
3 Wochen vor dem Bauverhandlungs-
termin vorgeprüft werden konnten. 
Aber auch beim sogenannten verein-
fachten Bauverfahren gilt „Ohne Bestä-
tigung über die bautechnische Vorprü-
fung auf dem Bauplan
k e i n e   Baubewilligung“!

Der wunderschöne 
Christbaum, der heu-
er unseren Europa-
platz schmückt und 
die Herzen von Jung 
und Alt erfreut, wur-
de von Herrn Erich 
Fleischmann, Im Fall 
19, Luftenberg an 
der Donau, gespen-
det.
Herzlichen Dank!

danke für den schönen 
Christbaum Der Bürgermeister, 

die Funktionäre und 
die Bediensteten der Markt
gemeinde Luftenberg an der 

Donau wünschen allen
GemeindebürgerInnen gesegnete 

Weihnachten und
ein Prosit Neujahr.
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das Kindergarten-team stellt sich vor

das Krabbelstuben-team stellt sich vor

das schülerhort-team stellt sich vor

Gruppe 1
(Bock Lisa, Leonhartsberger Tamara)

(Wöckinger Julia – Leiterin,
Haugeneder Gisela)

(Kiesenhofer Margareta) (Geppert Tanja - Leiterin) (Auer Philip) (Ittensammer Ingrid)

Gruppe 4
(Stingl Lilith, Sallaberger Irene)

Gruppe 5
(Decker Karin, Wilfinger Claudia)

(Wöss Elisabeth, Stützkraft)

Gruppe 2
(Auer Karin - Leiterin Stv., Höllwirth Inge)

(Reindl Katja – Leiterin Stv, Huemer Magdalena)

Gruppe 3
(Doppler Ida, Rendl Martina)

(Horner Birgit, Reitinger Michaela)
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ANKüNDIGUNG:
Veranstaltungen Im Rahmen der Gesun-
den Gemeinde

Der Computer - für Sie ein böhmi-
sches Dorf?
Gerade auf dem Gebiet der EDV besteht 
für Senioren oft eine große Schwellen-
angst.

Aus diesem Grund organisieren wir:
„Den  50 + COMPUTERFüHRER-
SCHEIN" 
PC-Grundlagen für alle im besten Al-
ter  (Windows, E-Mail, Internet & Co.)
Neuauflage ab 13. Jänner 2012 - Teil 1
Inhalte: Grundfunktionen am PC - 
E-Mail - Internet
Zielgruppe: Alle im besten Alter, die bis-
her noch keine oder wenig Computer-
kenntnisse haben und das ändern wollen!
Seminarplätze: 8 – 10 TeilnehmerInnen
Dauer: 36 Unterrichtseinheiten (an 9 Frei-
tag Vormittagen)
Termine: Jeden Freitag Vormittag von 
8:30 – 11:45 Uhr
Von 13. Jänner bis 9. März 2012

Kursgebühr: € 298,- pro TeilnehmerIn
Ziel: Das Erstellen und Ablegen einfacher 
Dokumente, Surfen im World Wide Web, 
Internetbanking, E-Mails verschicken, 
Chatten und mehr sind anschließend kei-
ne „böhmischen Dörfer“ mehr, sondern  
Funktionen die Sie in Zukunft nicht mehr 
missen möchten.

50 + COMPUTERFüHRERSCHEIN für 
Fortgeschrittene / Teil 2
Dauer / Termine: 36  Unterrichts ein-
heiten (an 9 Freitag Nachmittagen)
Jeden Freitag Nachmittag von 13:30 - 
16:45 Uhr  
Von 13. Jänner bis 9. März 2012
Kursgebühr: € 298,- pro Teilneh-
merIn 
Kursleitung: DI Franz Renner, Informati-
ker, IT-Fachtrainer

Schulungsinstitut R + R
Am Golfplatz 17a, 4225 Luftenberg
Telefon: 0699 / 81921441

gesunde gemeinde
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Am 18. Oktober fand in der 
Volksschule Luftenberg zum 
ersten Mal ein „Herbstfest“ 
statt. 

Über 200 Kinder, Eltern und 
Großeltern sind der Einladung 
der Volksschuldirektorin ge-
folgt und haben im  wunder-
schön herbstlich dekorierten 
Saal – jedes Volksschul-Kind 
hat seinen Beitrag dazu geleistet – 
gespannt die Darbietungen verfolgt.

Der Elternverein durfte diese Veran-
staltung tatkräftig unterstützen. Dank 
zahlreicher Eltern die leckere Aufstriche 
lieferten, entstanden unter der profes-
sionellen Regie von Jürgen leckere und 
gesunde Brote, die im Anschluss an die 
Aufführung verkauft wurden. Der Erlös 
dieses Verkaufes wurde Frau Direktor 
Haunschmied-Hager überreicht.

Auch beim Luftenberger Ad-
ventmarkt am 03. Dezember 
war der Elternverein wieder-
um mit einem Stand vertre-
ten. Wie das Foto zeigt prä-
sentiert sich das EV-Team 
erstmalig in neuem Outfit – 
Elternvereinswesten mit auf-
gesticktem Logo. Somit sind 
die EV-Mitglieder von vorne 
und hinten schnell zu identi-

 fizieren.
Unter der bewährten Organisation und 
Leitung von Hermine und Franz  wur-
den heuer – neben dem bereits bekann-
ten Angebot von Keksen, Mohnzelten, 
Schaumrollen und Beerenpunsch – erst-
malig „Würstel im Schlafrock“ angebo-
ten.
Trotz des durchwachsenen Wetters 
konnte das Team des Elternvereines alle 
hausgemachten Köstlichkeiten verkau-
fen und einen stattlichen Reinerlös erzie-
len, der selbstverständlich wiederum den 
Schulen zu Verfügung gestellt wird.

Wir bedanken uns bei den Eltern für 
das Kekse backen, beim Hortteam für 
die Entgegennahme der Kekse, bei allen 
Mithelfern für die gute Zusammenarbeit 
und bei allen Besuchern am EV-Stand.
Das Team des Elternvereins freut sich auf 
die Weihnachtspause aber auch auf die 
Projekte im neuen Jahr und wünscht al-
len Schülern, Eltern, Lehrern und selbst-
verständlich allen Lesern 

FROHE WEIHNACHTEN UND ALLES 
GUTE FÜR 2012 !!

Vielleicht dürfen wir im neuen Jahr wie-
derum einige neue Mitglieder begrüßen. 
Wir würden uns freuen!

Euer Elternverein

Gerlinde Fischer

elternverein Luftenberg beim 
herbstfest der Vs und am Adventmarkt

st. georgener Bewerbsgruppe
ist Vize-Landesmeister!
Sehr anspruchsvoll war die Station in der 
heimischen Gärtnerei. Eine Mutter erlitt 
einen Krampfanfall und musste wieder-
belebt werden. Kurz darauf mussten die 
Sanitäter dem eintreffenden Notarzt bei 
der Arbeit assistieren. Zusätzlich wurde 
die Tochter mit akuten Atembeschwerden 
versorgt.
Das Team St. Georgen an der Gusen 
III, geführt von Thomas Leonhartsber-
ger  mit Mario Brettbacher und Melanie 
Plank erarbeitete sich knapp 99% der 

möglichen Punkte und setzte sich so-
mit als Vize-Landesmeister hervor und 
wird Österreich kommendes Jahr bei 
der Erste-Hilfe Europameisterschaft in 
Irland vertreten.
Die Mitarbeiter der Rot Kreuz Dienst-
stelle St. Georgen/Gusen wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie ein frohes und 
besinnliches Weihnachtsfest.
Viel Erfolg und Gesundheit für das 
neue Jahr 2012.
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Upper Austrian Jazz
orchestra faszinierte 
Die Musik der bekanntesten Big-Band 
Leader der Jazzgeschichte, die res-
pektvoll angebrachten Kunstgriffe des 
meisterhaften Arrangeurs bzw. Dirigen-
ten Michael Gibbs und ein experimen-
tierfreudiger Klangkörper wie das Upper 
Austrian Jazz Orchestra begeisterten 
am 5. November 2011. Die Besucher im 
bis auf den letzten Platz gefüllten Mu-
sikschulsaal bedankten sich mit stürmi-
schem Applaus. 

Akkordeon-duokonzert
Karin Küstner und Yevgenij Kobyakov 
spannen mit ihrem abwechslungsrei-
chen Programm einen Bogen von öster-
reichischer, deutscher, holländischer bis 
zu russischer und baschkirischer Musik. 
Erleben Sie die nahezu unbegrenzten 
Möglichkeiten des Konzertakkordeons 
von Kammermusik- und Orgelstücken 
bis hin zu jazzigen Klängen. 
Informationen über die beiden Künstler 
finden Sie unter 

www.karin-kuestner.com und
www.kobyakov.net

Freitag,  20. Jänner 2012, 19.00 Uhr 
LMS Steyregg Eintritt frei

Weitere News, Infos und Fotos unter 
www.musikschule4222.at

Landesmusikschule
st. georgen/gusen geschenkidee 

für Weihnachten 
oder ein nettes 
Mitbringsel ...
. . . is t  der an läss l ich von 900 
J a h r e  L u f t e n b e r g  e r s t e l l -
te Film von Berndt Pachleitner 
„Unser Luftenberg, Portrait einer Hei-
matgemeinde".

DVD - Preis € 10,--
erhältlich im Marktgemeindeamt



8 Interessant & wissenswert

Seit 11. Dezember 2011 ist der neue 
Fahrplan in Kraft. 
Um sicher auf dem aktuellen Stand zu 
sein, sollten Sie sich schon jetzt Ihren neu-
en Fahrplan organisieren. Wir begleiten 
Sie für eine ÖV-Fahrt von Luftenberg weg 
mit neuen Fahrplänen des OÖ Verkehrs-
verbundes. Die genauen Fahrzeiten der 
Busse bzw. der Bahn finden Sie darin. 
Damit Sie wissen, welche Strecke für Sie 
die richtige ist, haben wir hier die wichtigs-
ten Linien in Ihrer Gemeinde aufgelistet:

Liniennummer Streckenbezeichnung 
(Streckenverlauf)
360 Linz - Steyregg - St.Georgen/G - Mauthausen
141 Linz - Pregarten - Freistadt - Summerau 

(Summerauerbahn)
S365 Schnellbusverkehr Arbing – Perg – Maut-

hausen – Linz Voestalpine (siehe Fahrplan!)

Und hier erhalten Sie die Fahrpläne 
für Ihr ÖV-Angebot im Ort:
- bei Ihren Buschauffeuren oder am 

Bahnhof
- auf der Homepage des OÖVV (www.

ooevv.at) über Fahrplandownload (Fahr-
planperiode 2011/2012 – einfach die 
Liniennummer eingeben und weiter mit 
„suchen“)

- auf Ihrem Gemeindeamt
- oder einfach bei MobiTipp Perg anfor-

dern – wir senden Ihnen gerne einen 
Fahrplan zu.

Linz täglich leicht mit dem Voestbus 
S365 erreichen
Fahrgäste aus Arbing, Perg, Mauthausen, 
Langenstein, St. Georgen an der Gusen, 
Luftenberg (S365) können dreimal täglich  
von Montag bis Sonntag die Schnellver-

bindung Waldhausen – Linz Voestalpine benützen. 
Betriebsfremden ist es allerdings nicht gestattet, inner-
halb des Voestgeländes auszusteigen. Somit ist vor den 
Werkstoren bei der Haltestelle Chemiepark Endstation. 
Jetzt gilt es auf kürzestem Weg in die Innenstadt zu 
kommen. Das können Sie 
- einerseits mit dem Busangebot der Linz Linien 25 

und 27 (mit Wartezeiten am Wochenende von ca. 20 
Minuten) oder andererseits

- mit dem täglichen Shuttleservice der Postbuslinie 309.

Hier der Fahrplan der Linie 309 der ÖBB Postbus 
GmbH. Bitte achten Sie besonders beim Umsteigen auf 
diese Liniennummer 309.

Einzelfahrtkarte € 0,70 / Tageskarte € 1,30 (Kernzonenaufpreis) ist beim Buschauffeur 
im Voestbus erhältlich – ebenso Auskünfte über Ermäßigungen.

MoBitiPP

Arbing West 4.05 12.05 20.05
Tobra 4.06 12.06 20.06
Perg Hotel Waldhör 4.10 12.10 20.10
Mauthausen Marktplatz 4.23 12.23 20.23
Langenstein Gemeindeamt 4.29 12.29 20.29
St. Georgen/G Marktplatz 4.33 12.33 20.33
Luftenberg 4.37 12.37 20.37
Ankunft Voestkurs am Chemiepark 4.41 Uhr 12.41 Uhr 20.41 Uhr
Abfahrt Linie 309 4.55 12.55 20.55
Lonstorferplatz 4.57 12.57 20.57 
Europaplatz 4.59 12.59 20.59
Goethekreuzung 5.02 13.02 21.02
Ankunft Hauptbahnhof 5.04 13.04 21.04

Abfahrt Hauptbahnhof 5.40 13.40 21.40 
Goethekreuzung 5.42 13.42 21.42
Europaplatz 5.45 13.45 21.45
Lonstorferplatz 5.47 13.47 21.47
Linz Chemiepark 5.49 13.49 21.49
Abfahrt Voestkurs am Chemiepark 5.55 Uhr 13.55 Uhr 21.55 Uhr

Ab sofort ist der neue Fahrplan der ÖBB-Personenverkehr 
AG für die Bahnlinie Linz Hbf - Summerau erhältlich. Die Fahr-
pläne liegen am Info-Board im Vorraum unseres Gemeinde-
amtes zur freien Entnahme auf. 

Jetzt gratis-Zug -
fahrplan erhältlich
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D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P 



Alle Jahre wieder steigen in der Advent- und Weihnachtszeit die Brandfälle sprunghaft an. In den meisten 
Fällen sind Leichtsinn und Unachtsamkeit die Gründe für rund 500 Wohnungsbrände in Österreich.  


Stellen Sie Ihren Adventkranz, das Weihnachtsge-

steck oder den Christbaum nicht unmittelbar direkt 
auf bzw. neben brennbare Stoffe wie Polstermöbel
und Vorhänge. 

Achten Sie besonders am Weihnachtsabend auf 
den Adventkranz. Dieser ist zu diesem Zeitpunkt 
bereits ausgetrocknet und entzündet sich 
explosionsartig.

Schaffen Sie sich einen standsicheren Christ-
baumfuß an, der womöglich mit Wasser gefüllt
werden kann.

Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorations-
material einen möglichst großen Abstand zu den 
Kerzen aufweisen. 

Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von 
oben nach unten und löschen Sie diese natürlich 
von unten nach oben aus. Lassen Sie die Kerzen nie 
ganz herunterbrennen. 

 Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christbaum und 
andere brennbare Materialien sind durch die
glühend abspritzenden Funken der Wunderkerzen
und Sternspritzer akut gefährdet.  

Das Reisig der Adventkränze, der Weihnachtsge-
stecke und Christbäume trocknet in Ihrer warmen 
Wohnung innerhalb einer Woche aus. 
Die ausgetrockneten Nadeln können durch einen
Funken oder eine ganz herunterbrennende Kerze
entzündet werden und explosionsartig verbrennen. 

Einen Kübel Wasser, eine Wolldecke (keine 
Kunstfaser) oder einen Feuerlöscher sollten Sie als
Löschhilfe in der Nähe bereithalten. 



Lassen Sie offenes Feuer und Licht 
nie ohne Aufsicht ! 

        SICHER ist SICHER ! 

INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG OÖ. Zivilschutzverband
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 

E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc
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den Adventkranz. Dieser ist zu diesem Zeitpunkt 
bereits ausgetrocknet und entzündet sich 
explosionsartig.

Schaffen Sie sich einen standsicheren Christ-
baumfuß an, der womöglich mit Wasser gefüllt
werden kann.

Achten Sie darauf, dass Zweige und Dekorations-
material einen möglichst großen Abstand zu den 
Kerzen aufweisen. 

Entzünden Sie die Kerzen Ihres Christbaumes von 
oben nach unten und löschen Sie diese natürlich 
von unten nach oben aus. Lassen Sie die Kerzen nie 
ganz herunterbrennen. 

 Ihre Weihnachtsgeschenke, der Christbaum und 
andere brennbare Materialien sind durch die
glühend abspritzenden Funken der Wunderkerzen
und Sternspritzer akut gefährdet.  
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entzündet werden und explosionsartig verbrennen. 

Einen Kübel Wasser, eine Wolldecke (keine 
Kunstfaser) oder einen Feuerlöscher sollten Sie als
Löschhilfe in der Nähe bereithalten. 



Lassen Sie offenes Feuer und Licht 
nie ohne Aufsicht ! 

        SICHER ist SICHER ! 

INFORMATION  BERATUNG   AUSBILDUNG OÖ. Zivilschutzverband
A - 4020 Linz, Wiener Straße 6, Telefon 0732/65 24 36, Fax: 0732/66 10 09 

E-mail: office@zivilschutz-ooe.at, homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc
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Was ist los?
Luftenberg und Umgebung

Bio-Bauernmarkt St.Georgen an der Gusen
jeden ersten Samstag im Monat von 7:30 – 11:30 Uhr
Garantiert gentechnikfreie Lebensmittel aus der Region

Unser Beratungsangebot:
• Psychosoziale Beratung
• Berufs- und  Arbeits- 

marktbezogene Beratung
• Rechtsberatung 

(Trennung, Scheidung)
• Gewaltschutzberatung
• Psychotherapie

alle Beratungsangebote sind kostenlos

Dr. Schober-Strasse 23, Perg
Tel. 07262 / 54484
office@frauenberatung-perg.at
www.frauenberatung-perg.at

Rechtsberatung Dr. Berger:
Jeden 2.Donnerstag im Monat 
ab 16:00 Uhr mit Voranmeldung.

Eltern- Mutterberatung - Luftenberg:
jeden 1. Dienstag im Monat ab 14:00 Uhr in der Krabbelstube 
Beratung + Information in gemütlicher Runde  (Kaffee- und Spie-
lecke) DAS Christine Umhaller + Dr. Dibold freuen sich auf Ihren 
Besuch!

GEMEINDEBüCHEREI /
HS LUFTENBERG

Öffnungszeiten:
Jeden Montag von 17:30 bis 19:30 Uhr

Leihgebühr:
€ 0,50 pro Buch und Woche

Jänner 2012

Donnerstag 05.Jän. 19:00 Uhr JHV / Freiw.Feuerwehr Luftenberg / MZS II

Montag 09.Jän. 07:00 Uhr Christbaumentsorgung / Altstoffsammelplätze

Freitag 13.Jän. 08:30 Uhr
50+ Computerführerschein – Teil I /Gesunde Gemeinde / 
Schulungsinstitut R + R, Am Golfplatz 17a

Freitag 13.Jän. 13:30 Uhr
50+ Computerführerschein – Teil II / Gesunde Gemeinde / 
Schulungsinstitut R + R, Am Golfplatz 17a

Dienstag 17.Jän. 18:00 Uhr
Projektpräsentation Mietkaufwohnungen Luftenberg / EGW / 
Sitzungssaal Marktgemeindeamt

Donnerstag 19.Jän. 19:00 Uhr Gemeinderatssitzung / Marktgemeindeamt

Freitag 20.Jän. 10:00 Uhr Tag der offenen Tür / Europagymnasium Baumgartenberg

Freitag 20.Jän. 14:00 Uhr Tag der offenen Tür / Bundesschulen Perg

Freitag 20.Jän. 19:00 Uhr Akkordeon-Duokonzert / LMS Steyregg

Samstag 28.Jän. 20:30 Uhr 19. Ball der Luftenberger / Schulzentrum Luftenberg

Februar 2012 

Montag 06.Feb. 18+19 Uhr ZUMBA®-Kurs / Gesunde Gemeinde / MZS II

Freitag 10.Feb. 15:00 Uhr Faschingsfeier / Kinderfreunde / MZS II

Samstag 11.Feb. 14:30 Uhr Kinder-Kreativkurs / VHS Luftenberg / MZS II

Sonntag 12.Feb. 14:30 Uhr Kinderfasching / SV Abwinden / Radl-Wirt

Terminänderungen vorbehalten!

SCHULINFORMATIONSTAGE
Europagymnasium vom Guten Hirten, Baumgartenberg

Freitag, 20. Jänner 2012, zw. 10:00 und 13:30 Uhr.

Bundesschulen Perg  - BORG, HBLA, HTL und HAK 
Freitag, den 20. Jänner, 14:00 bis 18:00 Uhr 


